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Dieses Dokument ist in Englisch, Französisch und Deutsch verfügbar.
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Das Hauptziel des Europäisches Zentrum für Parlamentarische Wissenschaft und 
Dokumentation (EZPWD), wie es in seiner Satzung festgelegt ist, besteht darin, 
den Austausch von Informationen, Ideen, Erfahrungen und bewährten Verfahren 
zwischen den Parlamentsverwaltungen in Europa zu fördern.

Seit fast 50 Jahren dient das EZPWD-Netzwerk seiner Akteure in den 
Mitgliedsparlamenten. Durch sein Verfahren für vergleichende Anfragen, 
sein Seminarprogramm und den kontinuierlichen Austausch zwischen den 
Korrespondenten stärkt das Netzwerk die Fähigkeit der Parlamente, ihre 
Kernaufgaben – Gesetzgebung, Kontrolle und Information – zu erfüllen, und trägt 
zur Gesundheit der parlamentarischen Demokratie in ganz Europa bei. Der fast 
tägliche Informationsfluss und der Austausch bewährter Verfahren bei den EZPWD-
Seminaren tragen zur Schaffung einer europäischen Öffentlichkeit auf der Ebene 
der Parlamentsverwaltungen bei. Aktive Beiträge aller beteiligten Parlamente und 
Dienststellen sind mehr denn je unerlässlich, damit das Zentrum diese Dynamik 
aufrechterhalten kann.

Jede Kammer hat einen EZPWD-Korrespondenten und einen Stellvertreter 
ernannt. Das EZPWD verfügt zudem über einen Exekutivausschuss, der sich aus 
fünf gewählten Mitgliedern sowie Koordinatoren für vier Schwerpunktbereiche 
zusammensetzt. In den meisten Fällen üben diese Personen ihre EZPWD-Funktion 
neben anderen Aufgaben in ihrem Parlament aus. Die Funktionsfähigkeit des 
EZPWD-Netzwerks hängt daher davon ab, dass in jedem Parlament ausreichend 
Personalzeit und Ressourcen für diese Aufgaben zur Verfügung stehen.

Für das Funktionieren des EZPWD ist es unerlässlich, dass das Europäische 
Parlament weiterhin die notwendigen technischen, finanziellen und personellen 
Ressourcen für das Sekretariat und die EZPWD-Website bereitstellt.

Der Zyklus 2027–2028 ist für das Netzwerk von besonderer Bedeutung.  
Die nachstehend dargelegten Prioritäten bauen auf der Arbeit der vergangenen 
Jahre auf und zielen darauf ab, die Wirkung des Netzwerks zu vertiefen, seine 
Reichweite zu vergrößern und sicherzustellen, dass seine Strukturen den 
Mitgliedsparlamentern effektiv dienen. Im Jahr 2027 feiert das EZPWD sein 
50-jähriges Bestehen und krönt damit ein halbes Jahrhundert des demokratischen 
Austauschs und der interparlamentarischen Zusammenarbeit. Das Jubiläum bietet 
die Gelegenheit, die Errungenschaften des Netzwerks zu würdigen, über dessen 
Entwicklung nachzudenken und eine gemeinsame Vision für seine zukünftige 
Ausrichtung zu formulieren.

Unter Berücksichtigung der satzungsmäßigen Ziele wird vorgeschlagen,  
die Prioritäten des EZPWD für die Jahre 2027–2028 wie folgt festzulegen:

2027 – 2028



4

Ziele
1.	 Feier des 50-jährigen Jubiläums des EZPWD im Jahr 2027. Die Jahreskonferenz 

der Korrespondenten wird als zentraler Höhepunkt der Feierlichkeiten für 
das Netzwerk dienen. Zur Organisation der Feierlichkeiten wurde eine 
Jubiläumsarbeitsgruppe eingerichtet. Die Mitgliedsparlamente sind ebenfalls 
eingeladen, das Jubiläum durch eigene Veranstaltungen und Aktivitäten zu 
begehen, unterstützt durch gemeinsame Materialien, die speziell für diesen 
Zweck entwickelt wurden. Das Jubiläum wird auch als Gelegenheit dienen, die 
Rolle und den Mehrwert des EZPWD innerhalb der Parlamentsverwaltungen 
zu fördern und die Sichtbarkeit seiner Aktivitäten dienststellenübergreifend zu 
erhöhen.

2.	 Sicherstellung der umfassenden und effektiven Nutzung der neuen EZPWD-
Website. Die Plattform vereinfacht Abläufe, verbessert die Zugänglichkeit 
und bündelt die Ressourcen des Netzwerks. Die Bemühungen konzentrieren 
sich darauf, alle Nutzer mit dem neuen Tool vertraut zu machen – 
insbesondere durch gezielte Anleitungen und Schulungsmaterialien – sowie 
darauf, alle Vergleichsanfragen auf das Online-System umzustellen. Dies 
ermöglicht bessere Suchmöglichkeiten und unterstützt die langfristige 
Effizienz des Netzwerks. Die Website könnte zudem zunehmend als 
zentrale Plattform für den Wissensaustausch innerhalb des Netzwerks 
dienen, den Austausch bewährter Verfahren unterstützen, den Zugang zu 
Ressourcen erleichtern und deren breitere Nutzung durch Kolleginnen und 
Kollegen in den Parlamentsverwaltungen fördern, auch über das etablierte 
Korrespondentennetzwerk hinaus.

3.	 Die Einbindung aller EZPWD-Korrespondenten und ihrer Stellvertreter in 
das gesamte Spektrum der Aktivitäten des Zentrums weiter zu fördern und 
das Verständnis für die Arbeit des EZPWD in den nationalen Parlamenten zu 
verbessern, mit der starken Unterstützung ihrer jeweiligen Generalsekretäre.

4.	 Die EZPWD-Koordinatoren der Schwerpunktbereiche bei ihrer Arbeit zur 
Förderung des Informationsaustauschs zu aktuellen Themen zu ermutigen 
und zu unterstützen, vor allem durch die Organisation und Ausrichtung von 
Seminaren.

5.	 Förderung der Nutzung der vom EZPWD-Netzwerk und seiner Website 
gebotenen Möglichkeiten durch parlamentarische Mitarbeiter, insbesondere 
zum Abruf von Informationen sowie zum Aufbau von Kontakten und 
zur Zusammenarbeit mit anderen Mitgliedsparlamenten des EZPWD. 
Besonderes Augenmerk wird auf die Förderung des EZPWD innerhalb der 
Parlamentsverwaltungen gelegt, unter anderem durch gezielte interne 
Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit, um die Beteiligung über das 
etablierte Korrespondentennetzwerk hinaus zu erweitern. Um das Engagement 
von Nachwuchskräften zu verbessern, sollte deren Teilnahme an EZPWD-
Aktivitäten und -Austauschprogrammen erleichtert werden. 
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6.	 Der Informationsaustausch über das Verfahren der Vergleichsanfragen soll 
gemäß den bestehenden Leitlinien weiter ausgebaut werden, insbesondere 
durch die Aufrechterhaltung einer hohen Reaktionsfähigkeit auf Anfragen und die 
größtmögliche Gewährleistung der systematischen Erstellung abschließender 
zusammenfassender Berichte durch die anfragenden Kammern. 

7.	 Besonderes Augenmerk wird auf die Verbesserung der Qualität sowohl der 
Anfragen als auch der Antworten gelegt, unter anderem durch die Förderung 
klarerer Leitlinien, die Anregung gut strukturierter und zielgerichteter Beiträge 
sowie die Förderung eines gemeinsamen Verständnisses bewährter Praktiken im 
gesamten Netzwerk.

8.	 Den Informationsaustausch in den vier Schwerpunktbereichen zu stärken, in denen 
Koordinatoren benannt wurden (Parlamentsbibliotheken, Forschung und Archive; 
Informations- und Kommunikationstechnologie in Parlamenten; parlamentarische 
Praxis und Verfahren; Wirtschafts- und Haushaltsangelegenheiten), insbesondere 
über die thematischen Bereiche auf der EZPWD-Website.

9.	 Erstellung interner Leitlinien für den Einsatz von KI-Tools innerhalb des EZPWD-
Netzwerks. Diese Leitlinien sollen praxisorientiert und leicht verständlich sein und 
regelmäßig überarbeitet werden, um dem Tempo des Wandels in diesem Bereich 
Rechnung zu tragen. Sie sollen die Mitgliedsparlamenten dabei unterstützen, 
ähnliche Fragen in ihrem jeweiligen institutionellen Kontext zu bewältigen.

10.	Weiterhin Seminare für Parlamentsmitarbeiter zu Themen von gemeinsamem 
Interesse zu organisieren und auszurichten, basierend auf Vorschlägen der 
nationalen Parlamente, um den Mitarbeitern die Teilnahme an und Mitwirkung bei 
diesen Veranstaltungen zu ermöglichen. Gegebenenfalls werden auch virtuelle 
oder hybride Formate genutzt, was eine größere Flexibilität und verbesserte 
Kosteneffizienz ermöglicht, insbesondere angesichts der zunehmenden 
Haushaltszwänge, mit denen viele Mitgliedsparlamente konfrontiert sind.

11.	 Auf dem Erfolg der EZPWD-Webinare aufzubauen und weiterhin regelmäßig 
virtuelle Expertentreffen mit den erforderlichen Ressourcen zu organisieren, als 
Ergänzung zu Präsenzseminaren. Das EZPWD bleibt jedoch ein Netzwerk, das auf 
zwischenmenschlichen Beziehungen beruht.

12.	Regelmäßige Aktualisierungen der parlamentarischen Informationsblätter und 
des Verzeichnisses vornehmen.

13.	Die Kontakte zu anderen parlamentarischen Austauschnetzwerken (z. B. IPEX, 
IFLA, IPU Parline und CIP) sowie zum Netzwerk der in Brüssel ansässigen 
Vertreter nationaler Parlamente sollen gepflegt werden, um nicht nur 
Doppelarbeit zu vermeiden, sondern auch potenzielle Synergiefelder zu 
identifizieren und Erfahrungen auszutauschen.

14.	Gegebenenfalls eine zweite Version der EZPWD-Website im Laufe des 
Jahres 2027 zu prüfen, basierend auf Nutzer-Feedback und sich wandelnden 
Bedürfnissen, um die Funktionalität weiter zu verbessern und auf neue 
Anforderungen einzugehen.
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Veranstaltung Sitzung Ort Datum

Sitzung des 
Exekutivausschusses

Satzungsmäßige 
Sitzungen

Brüssel-
Belgien 
Europäisches 
Parlament 
Online

21. Januar 2026

Seminar Interessensbereich  
IKT in Parlamenten 
„Institutionelle 
Integration und 
Governance künstlicher 
Intelligenz in zentralen 
parlamentarischen 
Prozessen“

Jerewan, 
Armenien

21.-22. Mai 2026

Sitzung des 
Exekutivausschusses

Satzungsmäßige 
Sitzungen

Bratislava - 
Slowakei

16. September 
2026

Sitzung des 
Exekutivausschusses

Satzungsmäßige 
Sitzungen

Brüssel - 
Belgien 
Europäisches 
Parlament 
Online

24.-25. 
September 
2026

Seminar Interessensbereich 
Parlamentarische Praxis 
und Verfahren 
„Neue Entwicklungen bei 
der parlamentarischen 
Kontrolle“

Parlamentari-
sche 
Versammlung 
von Bosnien 
und 
Herzegowina

24.-25. 
September 
2026

Seminar Interessensbereich 
Bibliotheken, 
Forschungsdienste und 
Archive 
„Parlamentsbibliotheken 
und Forschungsdienste: 
Menschen, 
Dienstleistungen und 
Räume

London, 
Vereinigtes 
Königreich

24.-25. 
September 
2026

EZPWD-Veranstaltungen 2026
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Veranstaltung Sitzung Ort Datum

Jahreskonferenz der 
Korrespondenten

Satzungsmäßige 
Sitzungen

Luxemburg - 
Luxemburg

12.-13. 
November 2026

Seminar Interessensbereich 
Wirtschafts- und 
Haushaltsfragen 
„Die Rolle der 
Wissenschaftlichen 
Dienste und der Einsatz 
neuer Instrumente 
bei der Bereitstellung 
wirtschaftlicher 
und finanzieller 
Informationen für 
Parlamente“

Online 2. Dezember 
2026

EZPWD/EPRS-
Seminar

Interessensbereich 
Bibliotheken, 
Forschungsdienste und 
Archive 
„Nähe in der Praxis: 
Wie parlamentarische 
Forschungsdienste 
und Bibliotheken mit 
den Abgeordneten in 
Verbindung bleiben

Brüssel - 
Belgien

10.-11. 
Dezember 2026
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Veranstaltung Sitzung Ort Datum

Sitzung des 
Exekutivausschusses

Satzungsmäßige 
Sitzungen

Brüssel-
Belgien 
Europäisches 
Parlament 
Online

16. Februar 
2027

Seminar Interessensbereich  
IKT in Parlamenten

Noch zu 
bestätigen

Noch zu 
bestätigen

Seminar Interessensbereich 
Parlamentarische Praxis 
und Verfahren

Lissabon - 
Portugal

20.-21. Mai 
2027, noch zu 
bestätigen

Seminar Gemeinsames Seminar 
der Interessensbereiche 
•	 Bibliotheken, 

Forschungsdienste 
und Archive

•	 IKT in Parlamenten
•	 Parlamentarische 

Praxis und Verfahren
•	 Wirtschafts- und 

Haushaltsfragen

Prag, 
Tschechien

Noch zu 
bestätigen

Sitzung des 
Exekutivausschusses

Satzungsmäßige 
Sitzungen

Lissabon - 
Portugal

19. Mai 2027, 
noch zu 
bestätigen

Seminar Interessensbereich 
Wirtschafts- und 
Haushaltsfragen

Noch zu 
bestätigen

Noch zu 
bestätigen

Seminar Interessensbereich 
Bibliotheken, 
Forschungsdienste und 
Archive

Noch zu 
bestätigen

Noch zu 
bestätigen

Sitzung des 
Exekutivausschusses

Satzungsmäßige 
Sitzungen

Brüssel-
Belgien 
Europäisches 
Parlament 
Online

14. September 
2027

Jahreskonferenz der 
Korrespondenten

Satzungsmäßige 
Sitzungen (50-jähriges 
Jubiläum des EZPWD)

Brüssel - 
Belgien

November 2027

EZPWD-Veranstaltungen 2027




